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Zoll= und sonstige Einnahmen in Deutsch-Ostafrika im Rechnungsjahre 1892/93.

Lizenz-
Haupt= Ausfuhr= Einfuhr= Verbrauchs= Abgabe Schissfahrts= Holzschlag-lNeben- Zusammen

gollamt. Zölle Zölle Steuer Schms Abgabe gebührenEinnahmen

Ap. (A.-P.] Rp. A.P.]Rp.A.P.]Rp.A.P.]N#p.A.P.] M#pK 2. Rp. A. P.! Rp. A.P.
l l l I

Tangg 18281 6— 202791 2 9013 5 337 2— 623 14 M311 1 an 2 2
Pangani .27605 15. 32085|1 10 42. 388 15 —1349, 2 2 1
Vagamoyo 285704— 1895 92 ## 3 683 3. 11718 7 2 232 73226 9 3424816—22
Dar-es-Salüm305031 7. 3163848. 6 2 78— öl10 5—816512—155910 —39. 5, 38119798
Kilmw . 61017 15 28 32872 5— 15|5 8.— 4512 ——1 3 2 104 7 1 2200 5 1|116696 5r 2
Lindi 58722, 82|2060614 1183 2 0 o Maus 3
Milindani Wei 1 118|5 52 561. 6—+— 6 2 2 50, 1— 104 5 9 455255—

| l II I

Zusammen 504950 2—f256129 3 2111350, 38 %I 5423 3.— 8816 18- m 213199—. . «

1209026 Mark 7 Pf.
zum Durchschnittslurs von 1 Zzo Mark = 1 Rupie.

Nachweisung der Brutto-Einnahmen bei der Zollverwaltung für Deutsch-

Ostafrika im Monat April 1893.

(Eine Rupie zum Kurse von 1,265 Mk.)

Haupt= Zölle für Verbrauchs- et Schisffahrs= Holzschlag= Reben- Ins-
Zollamt Ausfuhr,Einfuhr Steuer von Schnaps Abgabe GebührenElnnahmen gesammt

Np. (A. P.] Rp. [A. P.] N. A.P. Np. A. P. Rp. 2 * Np. A. P. Rp. A.P. Rp. A. P.
l lI II IlTanga..27976l2203431 1529l 5 87—.— 5% 4 2 139 11) 3 15|14. —

l N El l.-«658,69

Pangani.. 7113-18475»— 765 11 1 77 1— 188—. 2 —.— —84 1— 5 113
l I I I ,

Bagamoyo.3512102420373166514I3111 15 237  14 9—141·10— 5498

s I II-«2571,75
DonaSclIIuk 1132l 1304 2 m- 377 100 3160 i 2 1 1
Kilwa. .. 4524 5 4399 1 3199615 2 — 1002 3 31486. 8—533 12, 313942 15

« I 5 H I Ilik I IIJI17637,85
LIIIdI...26-«181411600. 213 63. 83 26 8— 33, 5 2 20 103465 11 2 516 1 2
... « I I 2 ,

Mikindani 2417  2080 u 1 979.— – 52110, 2 37|111, 1 7314—641. 2 2
1 — I sI 1 II II.-«136,os

I -I « « I I

Zusammen “x— 2820005 12 3 0 112 31S11 3
22445 M.25421 MI. 1135M 35 M 2521 M.265 N. 5537M.66253 Bir

80 Pf. 19 Pf. 30 Pf. 69 Pf. 36 Pf. 35 Pf. 11 Pf. 80 Pf.

A.A. A. A. A. S. S. A. u. J. A. A. J. . A. S. S. . S. A. 4. A. S. S. . A. S. S. S. A. S. A A. A. S. S. A. A. J. . A. S. A. A. S. A. S. 4. A. A. A. A. A. A.A. A. A. S. A. A. . A. .

Personalien.
Die Sekondlientenants v. Heydebreck vom Grenadier-Regiment König Friedrich Wilhelm IV.

(1. Pommersches) Nr. 2 und Lampe vom Niederschlesischen Feldartillerie= Regiment Nr. 5 sind unter
Stellung à la snite ihres Regiments zur Dienstleistung bei dem Auswärtigen Amt kommandirt worden.

Schiffsbewegungen.
(Die Zeit vor dem Orle bedeulet die Ankunst, hinter dem Orte die Abfahrt des Schiffes.)

S. M. Krzr. „Bussard“ 9/4. Sydney 17/4. — Rundreise. — Apia. (Poststation: Apia.)
S. M. Krzr. „Falke“ 29)4. Kamerm 27/5. — 9/6. Monrovia 14/6. — 15/6. Cap Palmas 22/6. —

23/6. Grand Bassam 24/6. — 25/6. Monrovia 26/6. — 27/6. Cape Mount. — 29/6.

Sierra Leonc 5/7. — Togo. — Kamernn. (Poststation: Kamerun.)



S. M. Kubt. „Hyäne“ 4/6. Kapstadt.
S. M. Krzr. „Möwe“ 29,/4. Sansibar.
S. M. Ihrzg. „Nachtigal“ Kamernn.

Alexandrien. (Poststation:

S. M. F „Sperber“ 18,4. Apia. olsiaivn.
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(Poststation: Kamerun.)
(Poststation:

(Poststation: Kamerun.)
S. M. Krzr. „Schwalbe“ Sansibar 9/6. — 20/6. Aden 24,6.

Sansibar.)

— 2/7. Porl Said 3.7.

bis 6/7. Alexandrien, dann Gibraltar.)
Apia.)

— 4/7.

!*— hell
Personal Nachrichten.

Der Kaiserliche Kommissar für Togo v. Putt-
kamer, welcher erkrankt war, hat nach Wiederher-
stellung eine Erholungsreise nach Teneriffa angetreken.
Die Vertretung während seiner Abwesenheit hat der
Zolldirektor Böder übernommen.

Der Postassistent Jante, der Telegraphenleitungs-
aufseher Käding und der Posthülfsbote Blömker
begeben sich demnächst nach Ostafrika zwecks Her-
stellung der Telegraphenlinie Dar-es-Salüm—
Mohorro —Kilwa.

Zur Förderung des Plantagenbaues unter Arabern
und Eingeborenen Deutsch-Ostafrikas ist seitens des
Gouvernements Herr John Schröder angenommen
worden, welcher bisher im Dienste der deutsch-ostafri-
kanischen Plantagengesellschaft stand. Herr Schröder
wird die verschiedenen Küstenplätze bereisen, die ein-
heimischen Grundbesiter mit Anleitung im Anban
von Baumwolle, Sesam, Erdnuß, Oelpalmen ver-
sehen und die — mnentgeltliche — Verabreichung

von Aussaat, sowie die Verwerthung des gewonnenen

Erzeugnisses vermitteln.

Der zum Leiter der Slation Bismarcksburg aus-

ersehene Lieutenant v. Doering ist am 30. Mai d. Js.

in Togo eingetroffen und beabsichtigte Mitte Juni
die Reise nach der Station anzutreten.

Der Zahlmeisteraspirant Schönberger aus
Nürnberg ist am 5. d. Ms. von Neapel nach Deutsch-
Ostafrika abgereist, um als Zollassistent 2. Klasse in
den Dienst des Gonvernements zu treten. An dem-

selben Tage ist der für die Stelle eines Aufsehers
bei den Hafenbauten in Kamerun angenommene

Maurerpolier Damhorst von Hamburg abgereist.

Der Gerichtsaktuar Schumacher ist am 30. Mai

d. Is. in Togo eingetroffen und hat die Sekretariats-
geschäfte in Vertretung des Sekretärs v. Hagen
übernommen.

Von den bei der Erstürmung von Hoornkrans
(Deutsch-Südwestafrika) verwundeten Mitgliedern der
Schutztruppe ist der Reiter Gustav Bartsch vom
Pionierbataillon Nr. 15 am 2. Mai d. Is. verstorben.

Einer der vier Kameruner Knaben, deren Er-

ziehung und Ausbildung zu Handwerkern Herr Bau-
unternehmer F. H. Schmidt in Altona auf seine
Kosten übernommen hatte, ist am 25. Juni an einer

Lungenentzündung nach kurzem Krankenlager gestorben.
Derselbe, Isanc Tube mit Namen, stammte aus
Benassame bei Kamerun und war der Sohn des

dortigen Farmers Priso Tube. Nach den Zeugnissen
seines Lehrers war er nicht unbefähigt und sollte
das Zimmerhandwerk erlernen. Er ist 18 Jahre
alt geworden.

VerkehrsNachrichten.

Bekanutmachung.
Bei Einlieferung der Packetsendungen nach Ostafrika, welche mit den Reichs-Postdampfern be-

fördert werden sollen, wird auf den Abgang der Schiffe oft keine Rücksicht genommen, so daß die Sendungen
unter Umständen mehrere Wochen bis zum Abgang des nächsten Dampfers zum Nachtheil des Absenders
und des Empfängers im Einschiffungshafen lagern müssen.

Zur Vermeidung eines solchen unnöthigen Stilllagerns empfiehlt es sich, die mit diesen Postdampf-
schiffen zu befördernden Packeksendungen bei den Postanstalten in Berlin zu folgenden Zeiten einzuliesern:

Packete nach Deutsch-Ostafrika:
bei der Leitung über Hamburg mindestens zwei Tage
bei der Leitung über die Schweiz und Neapel mindestens elf Tage
bei der Leitung über Oesterreich und Neapel mindestens zwölf Tage

Dampfer aus Hamburg
vor dem Abgange der

bezw. Neapel.
Die Abfahrt der Dampfer erfolgt im zweiten Halbjahr 1893:

von Hamburg am 19. Juli, 16. August, 13. September, 11. Oktober, 8. November, 6. Dezember;
von Neapel am 2. August, 80. August, 27. September, 25. Oktober, 22. November“ 20. Dezember.
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